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(54)  Schloss  mit  Schliesszylinder 

(57)  Schloß  mit  Schließzylinder,  der  einen  am 
Außenumfang  zylindrischen  Schließzylinderkern  (4) 
aufweist,  der  bei  der  Montage  axial  bis  in  eine  Drehbe- 
tätigungslage  in  eine  Aufnahmeöffnung  (3)  in  einem 
Stützteil  (Freilaufbuchse  1)  einsteckbar  ist.  Der  Schließ- 
zylinderkern  (4)  ist  in  der  Drehbetätigungslage  von 
einer  Halteeinrichtung  um  die  Achse  (2)  des  Schließzy- 
linderkerns  (4)  drehbar  axial  festgehalten.  Die  Halteein- 
richtung  weist  an  einem  Außenumfang  des 
Schließzylinderkerns  (4)  oder  an  einem  Innenumfang 
der  Aufnahmeöffnung  eine  radial  vorstehende  Stütz- 
nase  (7,  7')  auf,  die  bei  in  der  Drehbetätigungslage  in 
eine  Stützwinkellage  verdrehtem  Schließzylinderkern 

(4)  in  eine  radiale,  in  Umfangsrichtung  verlaufende 
Stütznasenausnehmung  (8,  8')  an  dem  anderen  Teil, 
am  Innenumfang  der  Aufnahmeöffnung  (3)  oder  am 
Außenumfang  des  Schließzylinderkerns  eingreift  und 
an  dem  die  Stütznasenausnehmung  (8,  8')  aufweisen- 
den  Teil,  am  Außenumfang  des  Schließzylinderkerns 
oder  am  Innenumfang  der  Aufnahmeöffnung  (3)  eine 
Längsnut  (9)  ausgebildet  ist,  die  beim  axialen  Einstek- 
ken  des  Schließzylinderkerns  (4)  in  die  Aufnahmeöff- 
nung  (3)  eine  axiale  Verstellbewegung  der  Stütznase  (7, 
7')  ermöglicht. 
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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  ein  Schloß  mit  einem  Schließ- 
zylinder,  mit  den  im  Oberbegriff  des  Patentanspruches 
1  angegebenen  Merkmalen. 

Ein  derartiges  Schloß  mit  Schließzylinder  ist  durch 
die  DE  41  22  414  C1  bekannt,  bei  dem  bei  der  Montage 
der  radial  verstellbare  Zuhaltungen  aufnehmende 
Schließzylinderkern  nach  einem  die  Zuhaltungen  sor- 
tierenden  Einstecken  eines  passenden  Schlüssels  in 
eine  Schlüsselaufnahme  im  Schließzylinderkern  bis 
zum  axialen  Anliegen  eines  Kopfteiles  des  Schließzylin- 
derkernes  in  eine  Aufnahmeöffnung  in  einem  Stützteil 
einzuführen  und  an  dem  anderen  Stirnbereich  durch 
Aufbringen  eines  Sicherungsringes  in  der  Aufnahmeöff- 
nung  drehbar  axial  fixiert  ist.  Bei  einer  derartigen  Befe- 
stigung  des  Schließzylinderkerns  dürfte  es  möglich 
sein,  diesen  gewaltsam  aus  der  Aufnahmeöffnung  zu 
entfernen,  da  der  Sicherungsring  lediglich  geringen  Axi- 
alkräften  widerstehen  dürfte. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  ein 
Schloß  mit  den  im  Oberbegriff  des  Patentanspruches  1 
angegebenen  Merkmalen  derart  zu  verbessern,  daß  ein 
gewaltsames  axiales  Entfernen  des  Schließzylinderker- 
nes  aus  der  Aufnahmeöffnung  erschwert  oder  verhin- 
dert  ist. 

Diese  Aufgabe  ist  durch  die  im  Patentanspruch  1 
angegebenen  Merkmale  gelöst.  Die  in  eine  Stützna- 
senausnehmung  eingreifende  Stütznase  kann  in  ihrem 
Querschnitt  so  vergrößert  ausgebildet  sein,  daß  der 
Schließzylinderkern  auch  bei  größeren  gewaltsamen 
Axialkräften  in  der  Aufnahmeöffnung  festgehalten 
bleibt.  Es  ist  lediglich  dafür  zu  sorgen,  daß  der  Schließ- 
zylinderkern  bei  abgezogenem  Schlüssel  so  um  seine 
Achse  gedreht  ist,  daß  der  gesamte  oder  ein  größerer 
Bereich  der  Stütznase  in  die  zugeordnete  Stützna- 
senausnehmung  eingreift.  Die  Stütznase  kann  von  den 
Stirnbereichen  des  Schließzylinderkernes  entfernt  aus- 
gebildet  sein,  wodurch  die  Stütznase  stabil  gestützt  und 
weder  von  außen  noch  von  innen  zugänglich  ist.  Um  die 
Stütznase  in  die  zugeordnete  Stütznasenausnehmung 
einbringen  zu  können,  ist  lediglich  eine  Längsnut  in  dem 
die  Stütznasenausnehmung  aufweisenden  Teil  erfor- 
derlich,  die  beim  axialen  Einstecken  des  Schließzylin- 
derkernes  in  die  Aufnahmeöffnung  eine  axiale 
Verstellbewegung  der  Stütznase  ermöglicht. 

Vorteilhafte  Ausgestaltungen  der  Erfindung  sind 
Gegenstand  von  Unteransprüchen. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  wird  anhand 
einer  Zeichnung  mit  einer  einzigen  Figur  erläutert,  die 
einen  bei  der  Montage  vor  der  Aufnahmeöffnung  befind- 
lichen  Schließzylinderkern  darstellt. 

In  der  einzigen  Figur  ist  ein  Schloß  vereinfacht  dar- 
gestellt,  das  beispielsweise  als  Türschloß  eines  Kraft- 
fahrzeugs  ausgebildet  ist.  Das  Schloß  weist  eine 
Freilaufbuchse  1  auf,  die  in  nicht  dargestellter  Weise  in 
einer  ortsfesten  Stützbuchse  um  ihre  Achse  2  drehbar 
gelagert  ist.  In  der  Freilaufbuchse  1  ist  eine  axiale  Auf- 

nahmeöffnung  3  ausgebildet,  in  die  der  Schließzylinder- 
kern  4  eines  Schließzylinders  stirnseitig  einsteckbar  ist, 
wenn  ein  nicht  dargestellter  Schlüssel  axial  in  eine 
Schlüsselöffnung  5  im  Schließzylinderkern  4  einge- 

5  steckt  ist  und  dadurch  angedeutete  Zuhaltungen  6  sor- 
tiert  bzw.  in  den  Schließzylinderkern  4  radial 
zurückverlagert  sind.  An  dem  zylindrischen  Außenum- 
fang  des  Schließzylinderkernes  4  sind  mit  axialem 
Abstand  und  in  gleichen  Umfangswinkellagen  zwei 

10  Stütznasen  7,  7'  ausgebildet,  die  sich  über  einen  vor- 
gebbaren  Umfangsbereich  des  Schließzylinderkernes  4 
erstrecken.  An  dem  Innenumfang  der  Aufnahmeöffnung 
3  in  der  Freilaufbuchse  1  sind  zwei  Stütznasenausneh- 
mungen  8,  8'  ausgebildet,  die  einen  dem  axialen 

15  Abstand  der  Stütznasen  7,  7'  entsprechenden  Abstand 
voneinander  aufweisen.  Am  Innenumfang  der  Aufnah- 
meöffnung  3  ist  ferner  eine  Längsnut  9  ausgebildet,  die 
beim  axialen  Einstecken  des  Schließzylinderkernes  4  in 
die  Aufnahmeöffnung  3  eine  axiale  Verstellbewegung 

20  der  Stütznasen  7,  7'  ermöglicht.  Ist  der  Schließzylinder- 
kern  4  axial  in  eine  beispielsweise  von  einem  Anschlag 
begrenzte  Drehbetätigungslage  axial  in  die  Aufnahme- 
öffnung  3  eingesteckt,  so  ist  anschließend  lediglich  der 
Schließzylinderkern  4  etwas  zu  verdrehen,  damit  die 

25  Stütznasen  7,  7'  in  die  zugeordneten  Stütznasenaus- 
nehmungen  8,  8'  eingreifen  und  dadurch  der  Schließzy- 
linderkern  4  in  der  Aufnahmeöffnung  3  axial  fixiert  ist. 
Der  Schließzylinderkern  4  bleibt  in  dem  dafür  vorgese- 
henen  Drehwinkelbereich  drehbar,  um  die  Schlüssel- 

30  funktionen  auszuführen.  In  der  Schlüsselabzugstellung 
des  Schließzylinderkernes  4  greifen  die  Stütznasen  7, 
7'  vorzugsweise  vollständig  oder  teilweise  in  die  Stütz- 
nasenausnehmungen  8,  8'  ein. 

Nach  dem  Abziehen  des  Schlüssels  kann  der 
35  Schließzylinderkern  4  nicht  in  eine  Winkellage 

geschwenkt  werden,  in  der  die  Stütznasen  7,  7'  mit  der 
Längsnut  fluchten.  Eine  derartige  Winkellage  kann  der 
Schließzylinderkern  4  lediglich  bei  eingestecktem 
Schlüssel  einnehmen.  In  dieser  Winkellage  kann  der 

40  Schließzylinderkern  4  jedoch  erst  dann  aus  der  Aus- 
nahmeöffnung  3  axial  entfernt  werden,  wenn  ein  von 
der  Innenseite  her  den  Schließzylinderkern  4  an  der 
Frei  lauf  buchse  1  festlegendes  Halteelement  von  innen 
entfernt  ist.  Die  Stütznase  kann  an  dem  betreffenden 

45  Teil  angegossen,  angeformt  oder  wie  bei  dem  Ausfüh- 
rungsbeispiel  in  eine  an  die  Stütznase  7,  7'  angepaßte 
Formausnehmung  10,  10'  teilweise  eingesetzt  sein. 

Bei  in  die  Aufnahmeöffnung  3  eingebrachtem 
Schließzylinderkern  4  und  abgezogenem  Schlüssel 

so  greifen  die  Zuhaltungen  6  in  nicht  dargestellte  Sperr- 
ausnehmungen  in  der  Freilaufbuchse  1  ein.  In  axialer 
Richtung  kann  sich  wenigstens  eine  Zuhaltung  an  einer 
nicht  dargestellten  Sicherungsplatte  oder  einem  Siche- 
rungsstift  abstützen,  die  bzw.  der  in  der  Freilaufbuchse 

55  1  angeordnet  ist.  Wie  der  Figur  zu  entnehmen  ist,  sind 
die  Zuhaltungen  6  und  die  Stütznasen  7,  7'  in  unter- 
schiedlichen  Umfangswinkellagen  an  dem  Schließzylin- 
derkern  4  angeordnet. 
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In  analoger  Umkehrung  des  Ausführungsbeispiels 
ist  es  auch  möglich,  daß  wenigstens  eine  Stütznase  an 
dem  Innenumfang  der  Freilaufbuchse  oder  an  einem 
vergleichbaren  Stützteil  ausgebildet  ist,  die  dann  in  eine 
entsprechende  Stütznasenausnehmung  am  Außenum-  5 
fang  des  Schließzylinderkernes  4  eingreifen  kann.  In 
diesem  Fall  ist  an  dem  Außenumfang  des  Schließzylin- 
derkernes  eine  Längsnut  ausgebildet,  die  beim  axialen 
Einstecken  des  Schließzylinderkernes  in  die  Aufnahme- 
öffnung  eine  axiale  Verstellbewegung  der  betreffenden  w 
Stütznase  ermöglicht.  Es  ist  nicht  erforderlich,  daß  bei 
Verwendung  mehrerer  Stütznasen  diese  in  einer  glei- 
chen  Umfangswinkellage  ausgebildet  sind.  Beispiels- 
weise  bei  in  sehr  unterschiedlichen 
Umfangswinkellagen  ausgebildeten  Stütznasen  kann  15 
für  jede  Stütznase  eine  eigene  Längsnut  in  dem  betref- 
fenden  Teil  vorgesehen  sein.  Der  Schließzylinderkern 
kann  sowohl  von  außen  als  auch  von  innen  montiert 
werden. 

20 
Patentansprüche 

1.  Schloß  mit  Schließzylinder,  der  einen  am  Außen- 
umfang  zylindrischen  Schließzylinderkern  aufweist, 
der  bei  der  Montage  axial  bis  in  eine  Drehbetäti-  25 
gungslage  in  eine  Aufnahmeöffnung  in  einem 
Stützteil  einsteckbar  ist  und  der  Schließzylinder- 
kern  in  der  Drehbetätigungslage  von  einer  Halte- 
einrichtung  um  die  Achse  des  Schließzylinderkerns 
drehbar  axial  festgehalten  ist,  dadurch  gekenn-  30 
zeichnet,  daß  die  Halteeinrichtung  an  einem 
Außenumfang  des  Schließzylinderkerns  (4)  oder  an 
einem  Innenumfang  der  Aufnahmeöffnung  eine 
radial  vorstehende  Stütznase  (7,  7')  aufweist,  die 
bei  in  der  Drehbetätigungslage  in  eine  Stützwinkel-  35 
läge  verdrehtem  Schließzylinderkern  (4)  in  eine 
radiale,  in  Umfangsrichtung  verlaufende  Stützna- 
senausnehmung  (8,  8')  an  dem  anderen  Teil,  am 
Innenumfang  der  Aufnahmeöffnung  (3)  oder  am 
Außenumfang  des  Schließzylinderkerns  eingreift  40 
und  an  dem  die  Stütznasenausnehmung  (8,  8')  auf- 
weisenden  Teil,  am  Außenumfang  des  Schließzy- 
linderkerns  oder  am  Innenumfang  der 
Aufnahmeöffnung  (3),  eine  Längsnut  (9)  ausgebil- 
det  ist,  die  beim  axialen  Einstecken  des  Schließzy-  45 
linderkerns  (4)  in  die  Aufnahmeöffnung  (3)  eine 
axiale  Verstellbewegung  der  Stütznase  (7,  7') 
ermöglicht. 

2.  Schloß  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  gekennzeichnet,  so 
daß  die  Stütznase  (7,  7')  an  dem  betreffenden  Teil, 
am  Innenumfang  der  Aufnahmeöffnung  oder  am 
Außenumfang  des  Schließzylinderkerns  (4)  ange- 
gossen,  angeformt  oder  in  eine  an  die  Stütznase  (7, 
7')  angepaßte  Formausnehmung  (10,  10')  teilweise  55 
eingesetzt  ist. 

3.  Schloß  nach  Anspruch  2,  dadurch  gekennzeichnet, 

daß  an  dem  die  Stütznase  (7,  7')  aufweisenden  Teil 
mit  axialem  Abstand  mehrere  Stütznasen  (7,  7') 
ausgebildet  sind,  denen  jeweils  eine  Stützna- 
senausnehmung  (8,  8')  zugeordnet  ist. 

4.  Schloß  nach  Anspruch  3,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Stütznasen  (7,  7')  in  gleichen  Umfangswin- 
kellagen  angeordnet  sind. 

5.  Schloß  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  4,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  das  Stützteil  durch  eine  Frei- 
laufbuchse  (1)  gebildet  ist,  die  in  einer  ortsfesten 
Stützbuchse  drehgelagert  ist. 

6.  Schloß  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  5,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  Halteeinrichtung  ein  orts- 
fest  oder  an  dem  Stützteil  befestigtes  Halteelement 
aufweist,  das  in  der  Drehbetätigungslage  des 
Schließzylinderkerns  eine  Verlagerung  des 
Schließzylinderkerns  aus  der  Aufnahmeöffnung 
verhindert,  wenn  die  Stütznase  in  die  zugeordnete 
Längsnut  gedreht  ist. 

7.  Schloß  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  6,  mit  in 
dem  Schließzylinderkern  radial  verstellbaren 
Zuhaltungen,  die  bei  aus  dem  Schließzylinderkern 
axial  abgezogenem  Schlüssel  in  Sperrausnehmun- 
gen  in  dem  Stützteil  eingreifen,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  sich  bei  abgezogenem  Schlüssel 
wenigstens  eine  Zuhaltung  axial  an  einer  Siche- 
rungsplatte  oder  einem  Sicherungsstift  abstützt,  die 
bzw.  der  in  dem  Stützteil  angeordnet  ist. 

8.  Schloß  nach  Anspruch  7,  dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Zuhaltungen  (6)  und  die  Stütznase  (7,  7')  in 
unterschiedlichen  Umfangswinkellagen  an  dem 
Schließzylinderkern  (4)  angeordnet  sind. 
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